
69 Prozent der Beschäftigen in Deutschland 

rechnen laut Umfrage damit, in Zukunft einen 

Angehörigen pflegen zu müssen. Darauf müs-

sen sich die Arbeitgeber einstellen, wenn sie 

ihre Fachkräfte im Unternehmen binden möch-

ten. Der Verbund hat das Thema Pflege und 

Beruf seit Mai 2019 in seine Satzung aufge-

nommen. Daher freuen wir uns, unsere Mitglie-

der jetzt zu einer Informationsveranstaltung 

zum Thema „Mitarbeiterbindung und Pflege“ 

am 5. November 2019 einladen zu können. Aber 

das ist nicht das einzige Thema, dem sich unse-

re Mitglieder heutzutage stellen müssen: Die 

Digitalisierung und die damit verbundenen Ver-

änderungen in der Berufswelt und die Integrati-

on von Menschen mit Migrationshintergrund in 

den Arbeitsmarkt sind Zukunftsaufgaben.  

In diesem Newsletter finden Sie Informationen 

zu Schulungen und Förderprogrammen, um 

diese Herausforderungen zu meistern. Werfen 

Sie auch einen Blick auf das Kursprogramm 

„Am Ball bleiben“. Hier finden Sie viele Angebo-

te für Ihre Beschäftigten, um sie fit zu machen 

für den beruflichen Wiedereinstieg nach einer 

Familien– oder Pflegezeit.  

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre.  

Ihre Renate Hitz  

Themen in d ieser 

Ausgabe :  

 

 Drei neue Mitglieder im 

Verbund 

 Mitarbeiterbindung und 

Pflege - Informations-

veranstaltung am 5. 

November 2019 

 FrauenInformationstag 

FIT am 23. Oktober 

2019 

 Kostenlose Workshop-

Reihe „Deutsch im 

Unternehmen“ 

 Unternehmensmonitor 

Familienfreundlichkeit 

2019 erschienen 

 WiN-Förderung unter-

stützt Weiterbildung 

zur Digitalisierung 

 Reform des Aufstiegs-

BAföG 

 KURZ+GUT: Kurzmel-

dungen aus unseren 

Mitgliedsbetrieben 

 „Am Ball bleiben“  

Aktuelle Veranstaltun-

gen im 4. Quartal 2019 

Newsletter III/2019 

Oktober 2019  

N E W S L E T T E R   

V E R B U N D  A K T U E L L  

Liebe Leserinnen und Leser!  

Renate Hitz, Geschäftsführerin des Verbundes familienfreundli-

cher Unternehmen e. V. Oldenburger Münsterland 

Drei neue Mitglieder im Verbund familienfreundlicher Unternehmen e.V. 

Seit dem 1. Juli 2019 sind die folgenden Unternehmen Mitglied im Verbund familienfreundlicher Un-

ternehmen e. V. Oldenburger Münsterland:  

 NOVOCAL GmbH & Co. KG, Friesoythe, Hersteller von mobilen Funktionsmöbeln für 

das Gesundheitswesen  

 Tischlerei Andreas Herbers, Friesoythe 

 Steuerberater Christian Lübbers, Saterland 

„Die neuen Mitglieder stärken unser Netzwerk für familienfreundliche Personalstrukturen weiter. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit“, so Verbund-Geschäftsführerin Renate Hitz. 
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Mitarbeiterbindung u.  Pf lege -E ine Chance für Ihr Unternehmen?!  

Verbund lädt zur Informationsveranstaltung am 5.  Nov.  2019 ein  

Der Verbund familienfreundlicher Unternehmen e. V. lädt am Dienstag, den 5. November 2019 zur 

nächsten Informationsveranstaltung ein. Dieses Mal geht es um das Thema „Mitarbeiterbindung 

und Pflege - Eine Chance für Ihr Unternehmen?!“. Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr und 

dauert bis ca. 19.00 Uhr. Gastgeber der Veranstaltung ist die  

Firma Pöppelmann GmbH & Co. KG  

Kunststoffwerk-Werkzeugbau 

Bakumer Str. 73, Betriebsgebäude 2, Lohne 

 

„Laut einer Umfrage der berufundfamilie GmbH rechnen 69 Prozent der Beschäftigten in Deutsch-

land damit, in Zukunft einen Angehörigen pflegen zu müssen“, erklärt Renate Hitz, Geschäftsführe-

rin des Verbundes. Ohne betriebliche pflegebewusste Maßnahmen würden sich nicht wenige dazu 

entschließen müssen, ihre Erwerbstätigkeit einzuschränken oder sogar vollkommen aufzugeben, 

heißt es in der Studie.  

Pflege und Beruf ist nach der beschlossenen Satzungsänderung auf der Mitgliederversammlung im 

Mai ein neues Schwerpunktthema des Verbundes. „Mit dieser Veranstaltung möchten wir unsere 

Mitglieder dabei unterstützen, ihre Beschäftigten auch in dem Bereich Pflege und Beruf professio-

nell zu begleiten und so die Mit-

arbeiterbindung zu stärken“, 

erklärt Renate Hitz.  

Im Rahmen der Veranstaltung 

werden die Vertreter der Senio-

ren– und Pflegestützpunkte des 

Landkreises Cloppenburg und 

des Landkreises Vechta anhand 

von Praxisbeispielen die Verein-

barkeit von Pflege und Beruf erläutern. Zudem wird Renate Hitz die Angebote wie den betrieblichen 

Leitfaden und auch das Beratungsangebot über einen Pflegeberater vorstellen.  

 

Eine Betriebsbesichtigung und ein kleiner Imbiss runden die Veranstaltung ab. Anmeldungen nimmt 

Nadine Bornemann unter der E-Mail bornemann@koordinierungsstelleom.de entgegen.  

Quelle: Clipdealer.de 
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FrauenInformationsTag FIT 2019 am 23. Oktober 2019 im Kreishaus 

Vechta 

Am 23. Oktober 2019 von 8:30 - 12:30 Uhr findet wieder der FrauenInformationstag FIT statt. Dies-

mal ist das Kreishaus in Vechta, Ravensberger Str. 20 der Veranstaltungsort. In Vorträgen und 

Workshops können sich interessierte Frauen über Möglichkeiten und Perspektiven rund um Bildung 

und Beruf bis hin zur Rente kostenlos und unverbindlich informieren. Dabei stehen Themen wie 

Altersarmut, Fachkräftemangel sowie Digitalisierung und die Chancen, die sich daraus in der Ar-

beitswelt ergeben, im Fokus.  

Verschiedene Beratungsstellen und Institutionen sowie die Beauftragten für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt, der Agentur für Arbeit Vechta sowie den Jobcentern Cloppenburg und Vechta beant-

worten die Fragen der Teilnehmerinnen und beraten zur beruflichen Weiterentwicklung.  

Eingeladen sind insbesondere Frauen, die ihren Wiedereinstieg in eine Erwerbstätigkeit planen, die 

sich beruflich verändern möchten oder die ihre berufliche Qualifikation im Ausland erworben ha-

ben und diese nun in Deutschland einsetzen möchten.  

Anmeldungen sind nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei. Kinderbetreuung und eine kleine 

Stärkung werden ebenfalls kostenlos angeboten. 

Programm: 

 

8:30 Uhr  Begrüßung und Eröffnung, großer Sitzungssaal 
 

8:45 Uhr  Sketch „Das Bewerbungsgespräch“, großer Sitzungssaal, Bunte Frauen, Visbek 
 

9:00 Uhr  Vortrag „Frauen und Rente“, großer Sitzungssaal,  
 Anke Finkenzeller, Deutsche Rentenversicherung 

 

9:45 Uhr  Vortrag „Berufe mit Zukunft“, großer Sitzungssaal, Agentur für Arbeit Vechta 
oder 

9:45 Uhr  Vortrag „Pflege- und Gesundheitsberufe“, kleiner Sitzungssaal,  
 Maike Höft, Beratungsteam Pflegeausbildung des Bundeamtes für Familie und zivil- 

 gesellschaftliche Aufgaben, Hannover 
 

10:30 Uhr  Pause, Cafeteria, Besuch der Infostände, Foyer, Austausch 
 

11:00 Uhr  Workshop „Digitale Bewerbung“, kleiner Sitzungssaal,  
 Gundolf Renze, Marketingberatung 

oder 
11:00 Uhr  Workshop Kompetenztraining, Besprechungsraum 2, Stefanie Rolfes, Beauftragte für 

 Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Vechta 

 begrenzte Teilnahmezahl, Anmeldung am Infostand der Agentur für Arbeit! 
 

 12:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

durchgehend „Markt der Möglichkeiten“, Foyer, durchgehend Kinderbetreuung, Cafeteria 
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Kostenlose Workshop-Reihe „Deutsch im Unternehmen“ 

Die RKW Nord GmbH, IQ Netzwerk Niedersachsen aus Osnabrück lädt zur Fortbildungsreihe 

„Deutsch im Unternehmen“ ein, die an drei Terminen im Herbst 2019 in Hannover stattfinden wird. 

In den Workshops erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie neu zugewanderte Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter dabei unterstützt werden können, die sprachlich kommunikativen Anforde-

rungen am Arbeitsplatz zu bewältigen: 

 ·       Welche Angebote und Fördermöglichkeiten gibt es? 

·        Was erschwert das Deutschlernen? 

·        Wie können Unternehmen Deutschlernen im Arbeitsalltag unterstützen? 

 

Ziel der Fortbildung ist es, die unterschiedlichen sprachlichen Fördermöglichkeiten kennenzulernen 

und ihre Wirksamkeit im jeweiligen Arbeitskontext einschätzen zu können. Die Veranstaltung richtet 

sich an Personen aus Kammern, der Arbeitsverwaltung und anderen Institutionen, die Unterneh-

men zur Beschäftigung Zugewanderter beraten. Ebenfalls eingeladen sind Mitarbeitende aus Unter-

nehmen, die im Rahmen ihrer Tätigkeiten Migrantinnen und Migranten bei der Einarbeitung unter-

stützen. 

Die Fortbildungsreihe wird vom IQ Teilprojekt Berufsbezogenes Deutsch (Träger: VHS Braun-

schweig) durchgeführt und findet an folgenden Tagen von jeweils 9:00 - 16:00 Uhr in Hannover 

statt:  

Modul 1: Dienstag, 29.10.2019 

Modul 2: Dienstag, 12.11.2019 

Modul 3: Dienstag, 17.12.2019 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Modulen sowie zur Anmeldung sind im angehängten 

Flyer sowie unter www.migrationsportal.de/iq-netzwerk/veranstaltungen/workshopreihe-deutsch

-im-unternehmen zu finden. Anmeldungen sind bis zum 11.10.2019 per E-Mail (volk@rkw-nord.de) 

möglich. Die Teilnehmendenzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Die Workshop-Reihe ist kostenfrei. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Das Förderprogramm Integration durch Qualifizierung (IQ) zielt auf die nachhaltige Verbesserung 

der Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Migrationshintergrund. Das Programm wird aus 

Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) und des Europäischen Sozialfonds 

(ESF) gefördert und durch das Land Niedersachsen kofinanziert. 

Kontakt:  

RKW Nord GmbH 

IQ Netzwerk Niedersachsen 

Servicestelle Fachkräftesi-

cherung 

Wasastraße 8 

49082 Osnabrück 

Telefon 0541/600815-25 

volk@rkw-nord.de 

www.migrationsportal.de 
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Zum sechsten Mal hat das Institut der deutschen Wirtschaft (IW Köln) den „Unternehmensmonitor 

Familienfreundlichkeit“ vorgelegt. Die aktuellen Ergebnisse zeigen deutliche Fortschritte, aber 

auch weiteren Handlungsbedarf. 

Die zentralen Ergebnisse des Unternehmensmonitors 2019 sind: Der Anteil der Geschäftsleitungen 

und Personalverantwortlichen, für die familienfreundliche Maßnahmen wichtig sind, ist seit der 

letzten Befragung (2015) um knapp 6 Prozentpunkte auf 83 Prozent gestiegen. Der Anteil von Un-

ternehmen mit einer ausgeprägt familienfreundlichen Unternehmenskultur hat seit 2015 zugenom-

men – sowohl aus Sicht der Unternehmen (von 41 auf 46 Prozent), als auch aus Sicht der Beschäf-

tigten (von 36 auf 39 Prozent). Die Lücke zwischen Unternehmens- und Beschäftigtensicht bleibt 

allerdings bestehen. Der Anteil an Unternehmen, die Maßnahmen zur Förderung von Vätern anbie-

ten, ist seit der letzten Befragung im Jahr 2015 stark angestiegen (von 35 auf rund 53 Prozent). 

Die Verbreitung von individuell vereinbarten Arbeitszeiten hat deutlich zugenommen: Rund acht 

von zehn Unternehmen bieten diese mittlerweile an. Mobiles und flexibles Arbeiten ist ein Top-

Zukunftsthema: Seine Bedeutung wird aus Sicht von 44 Prozent der Beschäftigten und 59 Prozent 

der Unternehmen in den nächsten fünf Jahren noch weiter zunehmen.  

Der Monitor wird vom Bundesfamilienministerium gefördert. Er besteht aus einer repräsentativen 

Unternehmensbefragung und einer repräsentativen Beschäftigtenbefragung.  

Unternehmensmonitor Familienfreundlichkeit 2019 veröffentlicht 

Bundesfamilienministerin Dr. Franziska Giffey: „Familienfreundlichkeit ist ein 

wichtiges Kriterium für die Attraktivität von Arbeitgebern.“  

Den „Unternehmensmonitor Familien-

freundlichkeit 2019“ finden Sie unter 

www.bmfsfj.de/unternehmensmonitor 

 

WiN-Förderung unterstützt Weiterbildung zum Thema Digitalisierung  

Seit Mai 2019 können Unternehmen in Niedersachsen erneut Anträge für die Förderung von indi-

viduellen Weiterbildungen nach dem ESF-Förderprogramm WiN (Weiterbildung in Niedersachsen) 

stellen. Gefördert werden Weiterbildungsmaßnahmen mit dem thematischen Schwerpunkt 

„Digitalisierung“. Insbesondere sollen kleine und mittlere Unternehmen unter 50 Mitarbeiter 

unterstützt werden. Kleinbetriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können auch für andere Weiter-

bildungsinhalte eine Förderung erhalten. Gefördert werden Ausgaben für Qualifizierungen 

(Lehrgangs– und Prüfungsgebühren) sowie Personalausgaben für die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer an der Maßnahme (Ausgaben für Freistellungen). Für die Laufzeit von einem Jahr stehen 

insgesamt drei Millionen Euro zur Verfügung.  

Infos und Anträge gibt es auf der Seite der NBank www.nbank.de.  



Wer sich zum Handwerks- oder Industriemeister, zum Techniker, Betriebswirt oder staatlich ge-

prüften Erzieher fortbilden will, wird ab August 2020 noch besser unterstützt. Das sieht der Ge-

setzentwurf zur Reform des Aufstiegs-BAföG vor, den das Kabinett am 25. September 2019  verab-

schiedet hat. 

Das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG, auch "Aufstiegs-BAföG", früher "Meister-

BAföG" genannt) unterstützt seit 1996 die Vorbereitung auf inzwischen mehr als 700 Fortbildungs-

abschlüsse. Die Förderung wird teilweise als Zuschuss, der nicht zurückgezahlt werden muss, 

teilweise als zinsgünstiges Darlehen gewährt. Die Kosten des Aufstiegs-BAföG tragen der Bund und 

die Länder. 2018 wurden im Rahmen des Aufstiegs-BAföG 666 Millionen Euro bewilligt. Anspruchs-

berechtigt sind alle, die sich mit einem Lehrgang oder an einer Fachschule auf eine anspruchsvolle 

berufliche Fortbildungsprüfung in Voll- oder Teilzeit vorbereiten - unabhängig vom Alter.  

Die wichtigsten geplanten Neuerungen 

Nun will die Bundesregierung das Aufstiegs-BAföG noch attraktiver machen und baut die Förder-

leistungen aus. Demnach bekommt jemand, der sich nach einer abgeschlossenen Berufsausbildung 

weiterbildet, künftig nicht nur mehr Geld, sondern der Einzelne kann auch mehrfach vom Aufstiegs-

BAföG profitieren. 

Die wichtigsten geplanten Verbesserungen: 

 Der einkommensabhängige Zuschuss zum Unterhalt wird zu einem Vollzuschuss aus-

gebaut (bisher 50 Prozent).  

 Der Unterhaltsbeitrag pro Kind und Ehepartner (je 235 Euro) wird zu 100 Prozent als 

Zuschuss gewährt (bisher zu 45 beziehungsweise 50 Prozent als Darlehen).  

 Der Kinderbetreuungszuschlag für Alleinerziehende wird von 130 auf 150 Euro pro 

Monat erhöht. Zudem steigt das Höchstalter für die Berücksichtigung von betreu-

ungsbedürftigen Kindern von zehn auf 14 Jahre.  

 Lehrgangs- und Prüfungskosten werden künftig zu 50 Prozent vom Staat bezuschusst 

(bisher 40 Prozent), der Rest als Darlehen gewährt.  

 Die Stundungs- und Erlassmöglichkeiten zur Rückzahlung werden ausgeweitet.  

 Aufstieg Schritt für Schritt: Einzelne können künftig auch mehrfach von der Förderung 

profitieren, nämlich auf allen drei Fortbildungsstufen (zum Beispiel vom Gesellen zum 

Techniker, vom Techniker zum Meister, vom Meister zum Betriebswirt). 

Bundesbildungsministerin Anja Karliczek betonte, man habe damit ein Paket geschnürt, mit dem die 

Bedingungen des beruflichen Aufstiegs deutlich verbessert würden. "Es ist das Signal, dass man 

sich selbstständig machen kann. Wir wollen einen schuldenfreien Start in die Selbstständigkeit 

möglich machen. Durch die Maßnahmen wird die Weiterbildung familienfreundlicher." 

Das Gesetz soll im August 2020 in Kraft treten. 
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Mehr Geld für berufliche Fortbildungen  

Kabinett verabschiedet Gesetzentwurf zur Reform des Aufstiegs-BAföG 

 

Mehr dazu unter https://

www.bmbf.de/de/wissenswertes-

zum-aufstiegs-bafoeg-8942.html 

 

Oder einfach QR-Code scannen 
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Aktuelles aus unseren Mitgliedsbetrieben K U R Z + G U T :   

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen Interessantes 

und Wissenswertes aus unseren Mitgliedsbetrie-

ben vor. Das können Projekte und Veranstaltun-

gen sein, die zur Förderung der Familienfreund-

lichkeit im Unternehmen durchgeführt wurden 

oder Beispiele, Anregungen und Angebote, wie 

Familienfreundlichkeit realisiert werden kann.  

So wollen wir den Austausch untereinander 

fördern und unser Netzwerk stärken.      

Wenn Sie also über Interessantes aus Ihrem 

Unternehmen berichten möchten, schicken Sie 

uns einfach Ihre Kurzmeldung (als Word- oder 

pdf-Datei) und wir werden den Text in dieser 

Rubrik aufnehmen. Gerne können Sie auch ein 

Foto ergänzen (möglichst als jpg-Datei mit mind. 

300dpi). Schicken Sie Ihren Text mit dem Ver-

merk „Newsletter/Kurz+Gut“ an die Geschäfts-

stelle des Verbundes familienfreundlicher Unter-

nehmen e. V. unter: 

koordinierungsstelle@landkreis-vechta.de oder 

direkt an die Newsletter-Redaktion  

martina.boeckermann@bkkommunikation.de. 

Wie können in Zeiten digitaler Reizüberflutung die Inhalte herausgefiltert werden, die relevant sind, 

und wie können Inhalte kostengünstig in Eigenregie produziert werden? Diese Fragen werden in 

dem „Medienkompetenz-Workshop für Klein- und Mittelständische Unternehmen“ behandelt, zu dem 

die Kreisvolkshochschule Vechta e. V. von Freitag, den 25. Oktober bis Sonntag, den 27. Oktober 

2019 jeweils von 9.00 – 18.30 Uhr einlädt. Der Workshop unter der Leitung von David Salem gibt 

einen Einblick in die Hintergründe sozialer Netzwerke und deren Arbeitsweise.  

Ein weiterer Workshop zum Thema digitale Medien findet an dem Wochenende vom 29. November 

bis 1. Dezember 2019 statt. Dann geht es um die Frage „Wie gestalte ich einen guten Workflow in der 

digitalen Welt?“  

Die beiden Workshops richten sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kleiner und mittelständi-

scher Unternehmen sowie an Personen, die sich näher mit der digitalen Welt auseinandersetzen 

möchten. Die Kurse können einzeln oder zusammen gebucht werden.  

Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Vechta e. V. unter der Telefon-Nr.  04441/93778-0 

entgegen. Weitere Informationen sind  im aktuellen Programmheft,  oder unter www.kvhs-vechta.de 

erhältlich. 

Kreisvolkshochschule Vechta e. V. 

Medienkompetenz der Mitarbeiter stärken  



Seite  8 Newsletter III/2019 

Aktuelles aus unseren Mitgliedsbetrieben K U R Z + G U T :   

Stadt Vechta, Kreishandwerkerschaft, Landkreis Vechta 

2. Tag der offenen Handwerksbetriebe für Schülerinnen und Schüler 

Um dem Fachkräftemangel zu begegnen und die Schülerinnen und Schülern aus Vechta über Ausbil-

dungsmöglichkeiten im Handwerk zu informieren, bereiten die Stadt Vechta und die Kreishandwer-

kerschaft gemeinsam mit der Geschwister-Scholl-Oberschule, der Ludgerus-Schule Vechta, der 

Initiative Vechta e.V und der Initiative des Landkreises KURSiV  einen Aktionsnachmittag mit dem 

Titel „Handwerk4U“  in Vechta vor. Am Dienstag, 05. November 2019 von 13.00 – 17.00 Uhr können 

alle interessierten Handwerksbetriebe aus dem Gebiet der Stadt Vechta ihre Türen für Schülerin-

nen und Schüler der neunten und zehnten Klasse sowie deren Eltern öffnen. Unter dem Motto 

„Sehen – Hören – Erleben“ sollen junge Menschen an dem Tag der offenen Betriebe für eine Ausbil-

dung im Handwerk begeistert werden. Die Veranstaltung wurde erstmals im letzten Jahr durchge-

führt und soll aufgrund der positiven Resonanz in diesem November wiederholt werden.  

Die Firmen sollten dazu Betriebsführungen und ein Mitmach-Angebot zu berufstypischen Tätigkeiten 

anbieten.  Die Teilnahmegebühr für die Betriebe beträgt 50 Euro. Sie wird ausschließlich für die 

Veranstaltung verwendet. Unter allen Schülerinnen und Schülern, die am Veranstaltungsnachmittag 

drei Firmen besichtigt haben, werden spannende Preise verlost.  

Der Anmeldebogen steht Ihnen auf der Website www.handwerk-vechta.de zur Verfügung.  

Weitere Informationen auch zur Anmeldung bei Frau Sommer und Frau Niemann unter 04441 941-0. 

 

Foto: Landkreis Vechta 
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Aktuelles aus unseren Mitgliedsbetrieben K U R Z + G U T :   

Heller Tools GmbH, Dinklage 

Familienfest änläßlich des 170jährigen Bestehens der Firma Heller 

Tools GmbH 

Ende Juni feierte  die Firma Heller Tools 

GmbH aus Dinklage ihr 170jähriges Bestehen 

mit einem Familientag für seine Mitarbeiter 

und deren Familien. Etwa 200 Gäste genos-

sen das wunderbare Sommerwetter auf dem 

im Stile eines Jahrmarktes hergerichteten 

Heller Firmengelände. Ein spannendes Pro-

gramm für Groß und Klein sorgte für beste 

Unterhaltung. Das reichhaltige kulinarische 

Angebot fand ebenso großen Anklang wie die extra angebotenen Betriebsführungen. Viele der Anwe-

senden nutzten die Chance, um sich beim Rundgang durch die Werkshallen genau erklären zu las-

sen, wie die Produktion von Bohrwerkzeugen für den professionellen Anwender „Made in Germany“ 

abläuft. (Quelle Text und Fotos: Heller Tools GmbH, Dinklage). 

www.hellertools.de 
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„Am Ball bleiben“  

Aktuelle Veranstaltungen im 4.  Quartal 2019  

Seminare im Oktober 2019 

07.10.2019  Cloppenburg Knigge Training  

08.10.2019  Vechta  Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit 

09.10.2019 Cloppenburg Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit 

17.10.2019  Cloppenburg Richtig bewerben per E-Mail 

22.10.2019  Cloppenburg Office Kompakt 

22.10.2019  Vechta  Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse 

23.10.2019  Vechta  Fraueninformationstag (FIT) 

24.10.2019  Vechta  Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse 

25.10.2019  Vechta  Informations– und Orientierungsworkshop für Studienin-

    teressierte  

25.10.2019  Vechta  Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit 

25.10.2019  Vechta  Erschaffe dein neues Ich 

28.10.2019  Cloppenburg Xpert Starter 

28.10.2019  Cloppenburg Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit 

28.10.2019  Visbek  Online-Bewerbung 

30.10.2019 Friesoythe Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit  

 

Seminare im November 2019 

01.11.2019   Cloppenburg Small Talk - Was sage ich jetzt bloß? 

04.11.2019  Vechta  Anerkennung ausländischer Abschlüsse 

04.11.2019  Cloppenburg Bewerbungstraining 

04.11.2019  Lohne  Excel 2016 Formeln, Tabellen und Funktionen 

 

..11 

  

Weitere Informationen zu den 

Kursen können dem neuen Pro-

grammheft „Am Ball bleiben“ 

entnommen werden oder sind 

im Internet unter 

www.koordinierungsstelleom.de 

zu finden. 
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Fortsetzung „Am Ball bleiben“  

Aktuelle Veranstaltungen im 4.  Quartal 2019  

Fortsetzung Seminare im November 2019 

 

04.11.2019  Vechta  Auszeit - Zeit dem gestressten und angespannten Alltag 

    entgegenzukommen 

04.11.2019  Vechta  Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse 

05.11.2019  Vechta  Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit 

06.11.2019  Cloppenburg Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit 

06.11.2019  Vechta  Auffrischung Word, Excel und Outlook 

07.11.2019  Lohne  Einführung in Android Smartphone/Tablet Nutzung 

07.11.2019  Vechta  Anerkennung ausländischer Abschlüsse 

07.11.2019  Friesoythe Word 

11.11.2019  Stapelfeld  Jede und jeder hat ja so seine eigene Art, Konflikte zu 

    regeln… 

11.11.2019  Vechta  Gut vorbereitet in das Vorstellungsgespräch 

13.11.2019  Cloppenburg So komme ich besser an - in der Selbstdarstellung     

    sicherer werden 

13.11.2019  Friesoythe Schlagfertigkeitstraining 

16.11.2019  Friesoythe Kundenfreundliches u. kompetentes Telefonieren 

16.11.2019  Vechta  Tag der Entspannung 

16.11.2019  Visbek  Machtspiele durchschauen und abwehren 

18.11.2019  Vechta  Teilzeitausbildung - keine halbe Sache 

19.11.2019  Cloppenburg Teilzeitausbildung - keine halbe Sache 

23.11.2019  Cloppenburg Macht und Kraft der Körpersprache - wie wertschätzend

    der Umgang im beruflichen Umfeld gelingt 

23.11.2019  Cloppenburg Maschinenschreiben am PC 

23.11.2019  Friesoythe Macht und Kraft der Körpersprache 

25.11.2019  Cloppenburg Bildungsurlaub - Fit fürs Büro 

27.11.2019  Vechta  Bewerbung per E-Mail 

27.11.2019  Vechta  Wiedereinstieg ins Arbeitsleben 

..12 

Weitere Informationen zu den 

Kursen können dem neuen Pro-

grammheft „Am Ball bleiben“ 

entnommen werden oder sind 

im Internet unter 

www.koordinierungsstelleom.de 

zu finden. 



 

 

Haben Sie eine Stelle, z. B. im Bürobereich zu 

besetzen? Suchen Sie eine Schwangerschafts-

vertretung für eine Mitarbeiterin? Benötigen 

Sie  eine Fachkraft für Ihre betrieblichen Aufga-

ben? 

Vielleicht haben wir in unserer Vermittlungs-

kartei die passende Mitarbeiterin für Ihren 

Betrieb dabei.  

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Sie er-

reichen die Geschäftsstellen des Verbundes 

familienfreundlicher Unternehmen e. V. Olden-

burger Münsterland montags bis freitags von 

8.30 –12.30 Uhr.  

Newsletter III/2019 

Impressum: 

Verbund familienfreundlicher 

Unternehmen e. V.               

Oldenburger Münsterland 

Ravensberger Str. 20  

49377 Vechta  

Tel. 0 44 41 / 898 - 26 20  

Eschstr. 29  

49661 Cloppenburg  

Tel. 0 44 71 / 15-305  
Fax: 0 44 41 / 898 - 10 37 

www.koordinierungsstelleom.de 

E-Mail: 

info@koordinierungsstelleom.de 

 

1. Vorsitzende: Katja Meyer-Sieveke 

2. Vorsitzender: Carsten Groneik 

Verantwortlich: 

Renate Hitz,  

Geschäftsführerin des Verbundes 

familienfreundlicher Unternehmen e.V.  

 

Redaktion, Gestaltung, Fotos: 

Martina Böckermann,  

Böckermann Kommunikation Damme Geschäftsstellen:  

Vechta: 04441/898-2622 

Cloppenburg: 04471/15-305 

E-Mail:  

koordinierungsstelle@landkreis-vechta.de 

Der Verbund familienfreundlicher 

Unternehmen e. V.  ist Teil des 

Projektes der Koordinierungsstelle 

Frauen und Wirtschaft im Olden-

burger Münsterland. Träger sind 

der Landkreis Cloppenburg und 

der Landkreis Vechta. Gefördert 

wird die Koordinierungsstelle 

durch das Land Niedersachsen 

sowie aus EU Mitteln (ESF). 
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Suchen Sie eine Mitarbeiterin? 

Sie möchten unseren Newsletter zukünftig nicht mehr erhalten? Dann schreiben Sie uns bitte 

eine E-Mail mit dem Stichwort „Newsletter abbestellen“ an info@koordinierungsstelleom.de. 

Seminare im Dezember 2019 

02.12.2019  Vechta   Auszeit—Zeit dem gestressten und angespannten Alltag 

    entgegenzukommen 

03.12.2019  Lohne  Excel 2016 - Einstieg 

03.12.2019  Vechta   Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit 

04.12.2019  Cloppenburg Online-Angebote der Bundesagentur für Arbeit  

06.12.2019  Stapelfeld  Achtsamkeit - Einlassen auf diesen Augenblick ohne sich 

    darin zu verlieren 

16.12.2019  Vechta  Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit 

17.12.2019  Friesoythe Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit 

19.12.2019  Cloppenburg Wiedereinstieg nach der Familien– und Pflegezeit 

Geschäftsstellen: 

Vechta: 04441/898-2622 

Cloppenburg: 04471/15-305 

E-Mail: info@koordinierungsstelleom.de 

Fortsetzung „Am Ball bleiben“  

Aktuelle Veranstaltungen im 4.  Quartal 2019  


